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Der Durehfchnitt in Fig. 205 zeigt die Anordnung der eingebauten Zellen, das feitliehe Hoch-

licht und die Eifenconftruetion. Die fämmtlichen Wände find nach 1Mmier—Art liergefiellt.

Das von Plz'icüz’emcmn 1893—94 erbaute Volks—Braufebad zu Breslau iit eine
frei itehende Anlage von malerifcher Erfoheinung (Fig. 207 bis 209 222).

Sie enthält im Erdgefchofs (Fig. 209) zwei YVarteräume für Männer und Frauen, dahinter eine

Calle, ferner 18 Badezellen für Männer und 6 Badezellen für Frauen, Aborte und die \Väfcherei. In

dem nur theilweife ausgebauten Obergefchofs (Fig. 207) befinden [ich die Wohnung des Badewärters

und die VVz'ifche—'l‘rockenkammer nebit Drehrolle; die Wallerbehälter fiehen in dem thurmartig aus—

gebildeten Treppenhaus. Nur ein geringer Theil des Gebäudes ill: unterkellert, um hier den Dampf-
entwiekler und das Kohlenlager unterzubringen.

Die Baukoften haben 53000 Mark betragen, von denen 34 000 Mark auf das Gebäude und

19 000 Mark auf die Bade-Einrichtung entfallen‘*“).

Fig. 210. Querfchnitt.

Arch. : 117'91ßng.    
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Volksbad an der Churfiirftenftrafse zu 1\Iainz92').

Als ein Mittelglied zwifchen den vorbefchriebenen Volks-Braufebädern ‘und
den größeren Volksbädern allgemeiner Art find die nachitehenden Anlagen
anzufehen, die aufser Braufen auch Wannenbäder enthalten.

Das 1891—92 von lfreyßig erbaute Volksbad an der Churfüritenftrafse
(V. Bezirk) zu Mainz (Fig. 210 u. 2112“) beiteht aus einem zweigefchoffigen Vorder—
haus, an das 'fich ein lang geltreckter eingefchoffiger Flügelbau anlehnt. Die
Mitte des Vorderhaufes und der unmittelbar anfchliefsende Theil des Flügelbaues
bis zum Schornitein find unterkellert.

Das Vorderhaus enthält zwei \Varteräume für Männer und Frauen und zwifchen beiden die Calle

und den \Väfeheraum. Im Fliigelbau befinden fick die Bäder; fie zerfallen in II Braufe- und 2 \Vannen-

m) Facf.-Repr. nach: Centralbl. d. Bauverw. 1895, S. 194, 195.

223) Nach ebendaf.‚ S. 194.

**“) Nach freundlichen Mittheilungen des Stadtbnuamtvs zu Mainz.
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